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Intensivkurs „Meeresforschung“ 
MINT-EC Camp am GEOMAR für Schülerinnen und Schüler aus sieben 
Bundesländern 

 
15.04.2014/Kiel. 20 Schülerinnen und Schüler zwischen 15 und 17 Jahren erlebten beim 
ersten Kieler „MINT-EC Camp“ am GEOMAR, wie unterschiedliche naturwissenschaftliche 
Disziplinen in der Meeresforschung wie selbstverständlich ineinander greifen. Der 
dreitägige Kurs wurde in Zusammenarbeit von GEOMAR Helmholtz-Zentrum für 
Ozeanforschung Kiel und dem Sonderforschungsbereich 754 mit dem Gymnasium 
Kronshagen und dem Verein mathematisch-naturwissenschaftlicher Excellence-Center an 
Schulen (MINT-EC) durchgeführt. 
 
„Ich dachte mir, da muss ich einfach dabei sein“, antwortet Jacqueline (16 Jahre) aus Duisburg auf 
die Frage, was sie dazu bewog, sich auf die Ausschreibung eines 3-tägigen „MINT-Camps 
Ozeanforschung“ im fernen Kiel zu bewerben. „Die Meere haben mich schon immer interessiert. 
Und wann bekommt man schon mal die Gelegenheit, sich bei Experten darüber zu informieren?“ 
 
Die Gelegenheit bekam sie jetzt, dank des Vereins mathematisch-naturwissenschaftlicher 
Excellence-Center an Schulen (MINT-EC), dem ihr Gymnasium angehört. In Zusammenarbeit mit 
dem GEOMAR Helmholtz-Zentrum für Ozeanforschung Kiel, dem Sonderforschungsbereich 754 
„Klima-Biogeochemische Wechselwirkungen im Tropischen Ozean“ der deutschen 
Forschungsgemeinschaft und der MINT-EC Schule Gymnasium Kronshagen entstand die Idee, 
Schülerinnen und Schülern aus der ganzen Bundesrepublik in einem mehrtägigen Workshop einen 
intensiven Einblick in verschiedene Bereiche der Meeresforschung zu bieten. Dabei sollten die 
Jugendlichen aber nicht nur zum Zuhören verdammt sein, sondern sich vor allem aktiv in 
Experimenten und mit eigenen Messungen einen Eindruck von der Vielfalt 
meereswissenschaftlichen Arbeitens machen.  



 


